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Pfarrbrief 
31. Januar bis 13. Februar 2021 
4. bis 5. Sonntag im Jahreskreis  

_________________________________________________________________ 

100 Jahre Pfarrei St. Wolfgang 
Unsere Gründungsurkunde des Bischof Antonius von Henle von 1921 

 
„Indem wir nun den Inhalt dieses Stiftungsbriefes in allen seinen Teilen annehmen, bestä-
tigen und bekräftigen, lösen wir hiermit den Seelsorgsbezirk Kumpfmühl von der Stadtpfar-
rei St. Rupert und erklären ihn als eigenen Pfarrsprengel für die Pfarrei St. Wolfgang, die 
wir andurch mit Wirkung vom Heutigen an förmlich und in kanonischer Weise errichten. Bis 
eine neue Pfarrkirche erbaut werden kann, sollen die pfarrlichen Funktionen in der aufzu-
stellenden Notkirche stattfinden. Dass diese Errichtung der Stadtpfarrei St. Wolfgang nach 
Vorschrift der kanonischen Satzungen von uns geschehen sei, bestätigen wir andurch 
unter Beifügung unseres größeren Insiegels mit eigenhändiger Unterschrift.“  

Erläuterungen dazu hier auf Seite 6. 
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St. Wolfgang 
 

 
Sonntag, 31. Januar 2021 
4. Sonntag im Jahreskreis 
L.1: Dtn 18,15-20, L.2: 1 Kor 7,32-35, 
Ev.: Mk 1,21-28 

18.15 Vorabendmesse  
  8.30 Pfarrgottesdienst  
10.00 Hl. Messe Arbinger 
 f. + Ehefrau Aloisia 
11.00 Hl. Messe  

f. + Sr. Annette Rösch 
19.00 Abendmesse Emmi Senft 
 f. + Ehemann Alois 
 
Montag, 1. Februar 2021 
  7.00 Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
19.00 Abendmesse B. Reindl 
 f. + Ehefrau Elisabeth 
 
Dienstag, 2. Februar 2021 
- Darstellung des Herrn (Lichtmess)- 
  7.00   Hl. Messe Mangelkramer 
 f. + Bewohner d. Kumpfmühler 
 Straße 25-35 
19.00    Lichtmessamt f. d. Armen  

Seelen, anschließend Erteilung 
 des Blasiussegens 
 
Mittwoch, 3. Februar 2021 
- Hl. Blasius –  
Erteilung des Blasiussegens 
  7.00   Hl. Messe n. Mg. (P) 
19.00 Abendmesse B. Reindl 
 f. + Bruder Erhard 
 
Donnerstag, 4. Februar 2021 
- Hl. Rabanus Maurus - 
  7.00 Hl. Messe Dietl  
 f. + Maria Schindler 
19.00 Abendmesse Schuster 
 f. + Sohn Rudolf 
 
 

Freitag, 5. Februar 2021 
- Herz-Jesu-Freitag - 
  7.00 Hl. Messe R. Hucke 
 f. + Ehefrau Maria   
19.00  Abendmesse Arbinger 
 f. + Ehefrau Aloisia 
 
Samstag, 6. Februar 2021 
- Hl. Paul Miki - 
  8.00 Hl. Messe Mangelkramer 
 zu Ehren der Mutter Gottes 
Beichtgelegenheit nach Absprache 
18.15 Vorabendmesse Fam. Reidel 
 f. + Cornelia Reidel 
 
Sonntag, 7. Februar 2021 
5. Sonntag im Jahreskreis 
L.1: Ijob 7,1-4.6-7, L.2: 1 Kor 9,16-
19.22-23, Ev.: Mk 1,29-39 
 

18.15 Vorabendmesse  
  8.30 Pfarrgottesdienst 
10.00 Hl. Messe Stephan 
 f. + Angehörige 
11.00 Hl. Messe f. + H. H. Msgr.  
 Willibald Kammermeier 
19.00 Abendmesse Schiller 
 f. + Ehemann 
 
Montag, 8. Februar 2021 
- Hl. Hieronymus Ämiliani - 
  7.00 Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
19.00  Abendmesse Janka 
  f. + Gernot Janka 
 
Dienstag,9. Februar 2021 
  7.00 Stiftsmesse  

f. + Konrad Haslbeck 
19.00 Abendmesse mit geistlichen 

Liedern; Arbinger 
 f. + Ehefrau Aloisia 
 
Mittwoch, 10. Februar 2021 
- Hl. Scholastika - 
  7.00 Hl. Messe Brigitte Kraus 
 f. + Gabriele Kraus 
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19.00 Abendmesse B. Reindl 
 f. + Ehefrau Elisabeth 
  
Donnerstag, 11. Februar 2021 
- Unsere Liebe Frau in Lourdes - 
  7.00 Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
19.00  Abendmesse Roth f. + Eltern 
 
Freitag, 12. Februar 2021 
  7.00 Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
19.00 Abendmesse Milde  

f. + Ehemann Josef, Eltern bds. 
u. Angehörige 

  
Samstag, 13. Februar 2021 
  8.00 Stiftsmesse  

f. + Sofie Rothammer  
Beichtgelegenheit nach Absprache 
18.15 Vorabendmesse Egner 
 f. + Mutter 
 
Das tägliche Rosenkranzgebet 
kann derzeit nicht stattfinden. 
 

Eucharistische Anbetung freitags in 
der Krypta: Kann derzeit nicht stattfin-
den! 
 

Gebetskreis Ruach (Hl. Geist) Diens-
tag nach der Abendmesse. Bei Inte-
resse wenden Sie sich bitte per E-Mail 
an: ruach.regensburg@web.de 
 

Bürgerheim 
 
Aufgrund der aktuellen Situation ist 
eine Hl. Messe noch nicht möglich. 
 

Johannesstift 
 
Aufgrund der aktuellen Situation ist 
eine Hl. Messe noch nicht möglich. 
 
 
 
 

St. Vitus 
 

Es gelten besondere Hygienemaß- 
nahmen, da es sich um eine Klinik- 
kirche handelt! 
 
Sonntag, 31. Januar 2021 
  9.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 7. Februar 2021  
  9.30 Hl. Messe  
 
 

Universitätsklinikum 
 

 
Aufgrund der aktuellen Situation ist 
keine Mitfeier der Hl. Messen möglich. 
Sie werden auf die Zimmer übertragen. 
 
 

St. Theresia 
 

Sonntag, 31. Januar 2021 
4. Sonntag im Jahreskreis 
 

  10.00  Hl. Messe Kaege 
 f. + Hr. Scheibl 
 
Montag, 1. Februar 2021 
  8.30 Hl. Messe Fam. Kraus 
 f. + Ehrw. Sr. M. Perpetua Gerl 
 
Dienstag, 2. Februar 2021 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Mittwoch, 3. Februar 2021 
  8.30 Hl. Messe H. Wischki 
 f. + Angehörige, Eltern, Brüder 
 und alle Verstorbenen 
 
Donnerstag, 4. Februar 2021 
  8.30 Hl. Messe Schützmann 
 f. + Angehörige 
 
Freitag, 5. Februar 2021 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 

mailto:ruach.regensburg@web.de
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Samstag, 6. Februar 2021 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Sonntag, 7. Februar 2021 
5.Sonntag im Jahreskreis 
 

10.00  Hl. Messe H. Strobel 
           f. + Vater Theodor Strobel 
  
Montag, 8. Februar 2021 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Dienstag, 9. Februar 20201 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
  
Mittwoch, 10. Februar 2021 
  8.30 Hl. Messe Mütterverein 
 f. + Rita Feiler  
 
Donnerstag, 11. Februar 2021 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Freitag, 12. Februar 2021 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Samstag, 13. Februar 2021 
  8.30 Hl. Messe Kaege 
 nach Meinung 
 
Vorausschau für St. Theresia: 
Wenn am Sonntag, 21. Februar, der 
Hwst. H. Bischof in die Pfarrkirche 
kommt, kann es keine gleichzeitigen 
Messen in der Nebenkirche St. The-
resia geben. An diesem Festtag entfällt 
dort somit die 10-Uhr-Messe. Plätze 
bitte reservieren. 
 
Das tägliche Rosenkranzgebet 
kann derzeit nicht stattfinden. 
 
Neokatechumenat 
 

Wortliturgie Dienstag und Mittwoch um 
20.00 Uhr. Eucharistiefeier Samstag, 
18.30 Uhr. Die Treffen stehen wegen 

den Hygienebeschränkungen momen-
tan nur den Mitgliedern der  
Gemeinschaft offen. 
 

Ein Gebetsgedenken 
für unsere Verstorbenen 

 

 

 
 

 
Frau Frieda Schachinger 

Kumpfmühler Straße, 90 Jahre 
 

Frau Michaela Di Leo 
Theodor-Storm-Straße, 57 Jahre 

 
Frau Erna Rösch 

Kumpfmühler Straße, 95 Jahre 
 

Herr Johann Scheibl 
Ostendorferstraße, 84 Jahre 

 
Herr Walter Held 

Kumpfmühler Straße, 76 Jahre 
 

Frau Elisabeth Nimmerschein 
ehem. Gutenbergstraße, 82 Jahre 

 
Herr Karl Heinz Rochelt 

Kumpfmühler Straße, 84 Jahre 
 

Frau Elisabeth Weikl 
Kumpfmühler Straße, 85 Jahre 

 

Frau Ute Zimmermann 
Görresstraße, 56 Jahre 
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Was Wann Wo 
 

Neuer Pfarrer für St. Wolfgang 
Unser Bischof hat inzwischen den zukünftigen Pfarrer für unsere Pfar-
rei ernannt. Es ist ab 1. September 2021 Domkapitular Prälat Michael 
Fuchs. Er ist 56 Jahre und stammt aus Schwarzach bei Bogen. Nach 
seinen Kaplansstellen war er 4 Jahre Diözesan-Jugendpfarrer und 
dann 14 Jahre Pfarrer in Waldsassen. Die letzten 16 Jahre war er Ge-
neralvikar der Diözese. Inzwischen hat er mit unserem Pfarrer, dem 
PGR-Sprecher und dem Kirchenpfleger Kontakt aufgenommen. Dabei 
wurde deutlich, dass auf ihn noch bis in den Sommer hinein reichlich 
Arbeit im Bischöflichen Ordinariat wartet. Darum wird Domkapitular 
Fuchs erst im Sommer konkrete Gespräche mit Gremien in der Pfarrei 
aufnehmen können. Wir wünschen dem neuen Pfarrer alles Gute und 
bis zu seinem Dienstantritt im weiten Feld der Pfarrseelsorge viel Vor-
freude. 
 
Feierlicher Auftakt zum 100. Geburtstag der Pfarrei  
mit dem Hwst. Herrn Bischof am 21. Februar 2021 
In einer Sitzung des Pfarrgemeinderates im letzten Jahr, als das Fest-
jahr geplant wurde, war man sich einig, die Festivitäten nicht auf einige 
wenige Tage zu konzentrieren, sondern auf das Jahr 2021 aufzuteilen. 
Doch die Pandemie ist inzwischen bis in den Sommer hinein so unbe-
rechenbar geworden, dass es nicht sinnvoll ist, Feste auf spätere, viel-
leicht bessere Zeiten vor sich herzuschieben, die Regeln dann aber 
noch strenger werden können, wie uns die Erfahrung bisher lehrte. Wir 
nehmen also die Situation an, wie sie nun mal ist und stellen uns, das 
macht uns nur noch stärker. Zudem bieten die aktuellen Einschrän-
kungen die Möglichkeit, sich auf das Wesentliche zu konzentrieren. 
Das Unentbehrliche an unserem Jahrhundertjubiläum sind nicht die 
großen Veranstaltungen, so wunderbar das natürlich wäre und wir un-
sere Pfarrgemeinschaft seit einem Jahr bitter vermissen und sehnlichst 
erwarten, das Eigentliche ist nach 100 fruchtbaren Jahren zuallererst 
der Dank an Gott. Mit diesem Dank beginnen wir nun das Festjahr am 
21. Februar mit unserem Herrn Bischof, denn unendlich viel Segen 
ging über vier Generationen hinweg von hier aus! Wir hoffen natürlich, 
dass im Lauf des Corona-Jahres auch wieder Geselliges möglich wird. 
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Ab 1. Februar telef. Anmeldung zu zwei Pontifikalämtern  
Zum 100-jährigen Jubiläum der Pfarrei kommt der Hwst. H. Bischof Dr. 
Rudolf Voderholzer und feiert in Form von zwei feierlichen Pontifikal-
messen. Sie werden um 9.00 Uhr und um 11.00 Uhr stattfinden, dazu 
ist jeweils eine telefonische Anmeldung mit Sitzplatzreservierung nötig. 
Sie können sich ab Montag, den 1. Februar 2021 im Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten (siehe Impressum) unter der Tel. Nr. 0941 / 97088 für 
einen Sitzplatz anmelden. Es gelten die aktuellen Hygieneregeln (mit 
FFP2-Maske) sowie die Reservierungsbedingungen, die wir schon von 
den Weihnachtsmessen kennen.  
 
Erstkommunikanten und Firmlinge beim Bischof 
Natürlich sind unsere Erstkommunionkinder der 3. und der 4. Klassen, 
ebenso die Firmlinge der 6. und 7. Klassen zusammen mit ihren Fami-
lien herzlich eingeladen, die Hundertjahrfreier mit unserem Herrn Bi-
schof am 21. Februar mitzufeiern. Dieses Sakrament in einem beson-
deren Festjahr zu empfangen, das ist schon etwas Außergewöhnli-
ches. Es bietet sich dazu besonders die 11.00 Uhr-Festmesse an. Bitte 
sich gleich im Pfarrbüro anmelden, wie es alle anderen Gläubigen 
auch tun. 
 
Erläuterung zur Gründungsurkunde auf der ersten Seite  
Der Stiftungsbrief, welcher im Text erwähnt ist, wurde am 18. August 
1921 dem Bischof zur Genehmigung vorgelegt. Darin sind die zukünf-
tigen Pfarreigrenzen und die Eigentumsverhältnisse beschrieben. 
 
Am 13. September 1921 errichtete Bischof Antonius von Henle die 
Pfarrei St. Wolfgang und trennte das Gebiet von der Mutterpfarrei St 
Emmeram/St. Rupert ab. 
 
1921 – 1922 mussten alle pfarrlichen Funktionen in der Klosterkirche 
St. Theresia beziehungsweise in der früheren Pfarrkirche St. Rupert 
stattfinden, da es in Kumpfmühl noch keine Pfarrkirche gab. 
 
1922 – 1940 Eine schnell provisorisch errichtete ehemalige Flugzeug-
halle diente 18 Jahre lang als Pfarrkirche. 
 
Seit 1940 ist die Wolfgangskirche unsere Pfarrkirche. 
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Lichtmessfeier in St. Wolfgang 
Am Dienstag, den 2. Februar feiern wir um 19.00 Uhr in St. Wolfgang 
ein feierliches Lichtmessamt mit Kerzenweihe. Bereits seit Anfang des 
5. Jahrhunderts wurde dieses Fest am 40. Tag nach der Geburt des 

Herrn in Jerusalem gefeiert. Mit dem Fest 
„Darstellung des Herrn – Lichtmess“ en-
det für viele noch heute die Weihnachts-
zeit, offiziell ist sie am Tag der Taufe Jesu 
beendet. 
An Lichtmess wird der Jahresbedarf an 
Kerzen für die Kirchen geweiht, die Leute 
brachten früher auch schwarze Wetter-
kerzen. Lichtmess war bis 1912 auch ein 
offizieller Feiertag, nach diesem Tag be-
gann die Arbeit der Bauern nach der Win-
terpause wieder.  
Das Fest wird seit dem 2. Vatikanischen 

Konzil das Fest der Darstellung des Herrn genannt, dabei steht der 
Lobgesang des Simeon im Mittelpunkt. Damit sollte der Tag als Her-
renfest, weniger als Marienfest geprägt werden. 
Corona-Einschränkung: Auf eine feierliche Lichterprozession müssen 
wir bei der diesjährigen Lichtmessfeier aufgrund der Pandemieein-
schränkungen leider verzichten. Auch die Lichtmessfeiern der Kinder-
gärten können deshalb nicht stattfinden.  
 
Blasius-Segen 
Der Segen auf die Fürsprache des hl. Bischofs Blasius ist ein soge-
nanntes Sakramentale der katholischen Kirche. Der Blasiussegen wird 
nach den hl. Messen am Dienstagabend, 2. Februar, und am Blasius-
tag, dem 3. Februar, gespendet. Blasius war Bischof von Sebaste in 
Kleinasien und erlitt 316 das Martyrium. Der Heilige zählt zu den vier-
zehn Nothelfern. Die bekannteste Erzählung über Blasius berichtet, 
wie er einem jungen Mann, der an einer Fischgräte zu ersticken droh-
te, das Leben rettete. Deshalb erteilt die Kirche den Blasiussegen zum 
Schutz gegen Halskrankheiten. In diesem Jahr erhält er eine noch tie-
fere Bedeutung, da sich das Corona-Virus zuerst im Hals und im Ra-
chen festsetzen soll. Die Spendung des Segens ist seit Jahrhunderten 
nachgewiesen. Corona-Änderung beim Blasiussegen: Die Segenswor-
te werden wegen der Pandemie im Hinblick auf die staatlichen Infekti-
onsschutzmaßnahmen nur einmal über alle, allgemein und laut ge-

https://www.heiligenlexikon.de/Glossar/2__Vatikanisches_Konzil.htm
https://www.heiligenlexikon.de/Glossar/2__Vatikanisches_Konzil.htm
https://www.heiligenlexikon.de/BiographienS/Simeon_der_Greis.html
https://www.heiligenlexikon.de/BiographienJ/Jesus_Christus.htm
https://www.heiligenlexikon.de/BiographienJ/Jesus_Christus.htm
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sprochen. Der Priester spendet daraufhin den Einzelsegen ohne Be-
gleitworte, mit Abstand zum Segensempfänger. Der Priester trägt da-
bei eine Mund-Nase-Bedeckung, eine solche FFP2 ist unbedingt auch 
vom Segensempfänger zu tragen. 
 
Geistliches Liedgut 
erklingt bei der Abendmesse am Dienstag, 9. Februar, gestaltet von 
Frau Hildegard Hock. 
 
Erste Pfarrgemeineratssitzung im neuen Jahr 
Bereits am Dienstag, den 26. Januar fand die Sitzung des PGR auf-
grund der Umstände wieder virtuell, statt. Besprochen wurden aktuelle 
Themen wie der Pfarrerwechsel, das Pontifikalamt mit Bischof Voder-
holzer, die neuen Corona-Regelungen und deren Umsetzung sowie 
das 100-jährige Jubiläum der Pfarrei. 
 
Erlös der Sternsingeraktion  
In der jetzigen Situation mussten wir leider auf einen Besuch der 
Sternsinger an der Haustür verzichten. Umso mehr danke ich Ihnen im 
Namen des Kindermissionswerkes dafür, dass Sie die Sternsinger-
Aktion mit Ihrer Spende unterstützt haben. Die Sternsingeraktion wur-
de bis zum 02.02.2021 verlängert, weshalb wir an dieser Stelle leider 
noch keinen Gesamterlös nennen können.  
 
FFP2-Masken 
Ab sofort ist das Tragen einer FFP2-Maske beim Betreten der Kirche 
Vorschrift. Bitte besorgen Sie sich eine solche Maske.  
Kinder unter 6 Jahre dürfen maskenfrei zur hl. Messe kommen. 
Kinder 6-14 Jahre: Es genügt eine einfache Alltagsmaske. 
Jugendliche ab 15 Jahre: FFP2-Maske, ebenso alle Erwachsenen. 

 
 
 

Impressum: Prälat Alois Möstl, Stadtpfarrer, Regionaldekan,  Kath. Pfarramt St. Wolfgang, 
Bischof-Wittmann-Str. 24 a  93051 Regensburg, Tel. (09 41) 9 70 88, Fax: (09 41) 94 91 42, 
E-Mail: pfarramt@wolfgangskirche-regensburg.de, Internet: www.wolfgangskirche-regensburg.de 
Bankverbindung: Liga Regensburg, IBAN DE71 750 903 000 001 100 572, BIC GENODEF1M05 
Bürozeiten: Das Pfarrbüro ist während des Lockdowns geschlossen.  
 Telefonische Erreichbarkeit und Terminvereinbarung zu den offiziellen  
 Öffnungszeiten (Mo. 14.00 – 16.30 Uhr, Di. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr). 

mailto:pfarramt@wolfgangskirche-regensburg.de

